
Jugendhilfe
und Arbeitsförderung

Neue Wege der beruflichen Integration
benachteiligter Jugendlicher

Band 1: Empfehlungen einer Fachkommission

August 1995

herausgegeben
von der Robert Bosch Stiftung

Bleicher Verlag



INHALT

Fachkommission „Beschäftigungsprojekte
in der Jugendhilfe"
Empfehlungen für ein zukunftsweisendes
Organisationsmodell und gesetzgeberische
Rahmenbedingungen l

A. Einleitung 3

B. Kurzfassung der Vorschläge der Fachkommission 6

1. Handlungsbedarf 6
2. Empfehlungen 7
3. Zentrale Merkmale des Modells 8

3.1 Betriebliche Jugendberufshilfe 8
3.2 Praxisauswertung 8
3.3 Kommerzielle und gemeinnützige Träger 9
3.4 Kommunale oder regionale Koordinierung

und Kontrolle 9
3.5 Kontingent-und Festbetragsfinanzierung 10
3.6 Mittelbündelung 10

4. Ausgangsbedingungen 10
4.1 Lokale/regionale Handlungsebene 11
4.2 Verortung des Politikfeldes ,Jugendberufshilfe" 11

C. Die Vorschläge im Detail 11

1. Zielgruppe 11
2. Konzeptionelle Leitlinien einer betrieblichen

Jugendberufshilfe 13
2.1 Die Konzepte der unterschiedlichen

Leistungsbereiche 13
2.1.1 Betriebskonzept 13
2.1.2 Qualifizierungskonzept 13
2.1.3 Sozialisation und Existenzsicherung 14

VII



2.2 Integration der Leistungsbereiche 14
2.3 Kommerzielle und gemeinnützige Träger 15

3. Qualitätssicherung durch Praxisauswertung und
Evaluation 16
3.1 Grundsätzliches 16
3.2 Organisationsmerkmale der Praxisauswertung 17
3.3 Kriterien der Praxisauswertung 17

3.3.1 Inhaltliche Kriterien 17
3.3.2 Formale Kriterien 19
3.3.3 Planung der Praxisauswertung 19
3.3.4 Instrumente der Praxisauswertung 20
3.3.5 Der wirtschaftliche Betriebsbericht 20
3.3.6 Programmevaluation 20
3.3.7 Ausstattung 21

4. Regionaler Treuhänder 21
4.1 Flexibilisierung, Regionalisierung, Rationalisierung ... 22
4.2 Initiierung durch die öffentliche Jugendhilfe 23
4.3 Aufbau und Zusammensetzung des Treuhänders 23
4.4 Der Verwaltungsrat des Treuhänders 24

4.4.1 Zusammensetzung 24
4.4.2 Aufgaben des Verwaltungsrats 25

4.5 Die treuhänderische Geschäftsstelle 25
4.5.1 Aufbau der treuhänderischen Geschäftsstelle ... 25
4.5.2 Aufgaben der treuhänderischen Geschäfts-

stelle 26
4.5.3 Vereinbarungen 27

5. Finanzierungsmodell 27
5.1 Bewertung einer Differenzierung in zuwendungs-

fähige und nicht zuwendungsfähige Kostenarten 28
5.2 Bewertung der Anteils-, Fehlbedarfs- und

Festbetragsfinanzierung 29
5.3 Empfehlungen der Fachkommission 30
5.4 Finanzierungsmodell und Berechnung

der Pauschale : 30
5.5 Degression 31

6. Vorschläge zu einer Änderung der gesetzlichen Rahmen-
bedingungen für eine Bündelung von Mitteln 32
6.1 Grundsätzliches 32
6.2 Experimentierklauseln im AFG 33
6.3 Öffnungsklauseln im AFG 33

VIII



6.4 LKZ für anders nicht in Arbeit integrierbare
Jugendliche 34

6.5 Öffnungsklauseln zum BSHG und KJHG 34
6.6 Zuwendungsrecht 35
6.7 Gemeinnützigkeits- und Steuerrecht 35

D. Anhang 36

1. Instrumente der Praxisauswertung 36
1.1 Personalentwicklungsgespräche und individuelle

Bewertungsgespfäche zur Aufstellung und
Überprüfung von Qualifikationsplänen 36

1.2 Entwicklungsplanung und -reflexion unter den
Mitarbeiter/innen 36

1.3 Verlaufsdokumentationen 37
1.4 Kontrolle der Beteiligung an Produktionsprozessen ... 37
1.5 Bildungsplanung und Bildungsevaluation 37
1.6 Qualifikation 38
1.7 Evaluation der Betriebskultur 38

2. Mögliche Finanzierungsarten von Sozialen
Beschäftigungsinitiativen 38
2.1 Festbetragsfinanzierung 39
2.2 Kostenarten von Sozialen Beschäftigungsinitiativen ... 40

3. Berechnungsbeispiele der Finanzierung 40
3.1 Finanzierungsbedarf pro Platz und Jugendlichem 40
3.2 Kapitalkosten 41
3.3 Degression 41

4. Öffnungsklauseln im AFG 42
4.1 Öffnungsklausel zu § 40 c AFG 42
4.2 .Öffnungsklausel zu § 50 AFG 43
4.3 Öffnungsklausel für § 92 AFG 44
4.4 Alternative Öffnung von § 97 und § 98 AFG 44

IX


